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Sinnvoll Reisen: Das Reisemagazin GEO SAISON präsentiert  
Reiseangebote der besonderen Art 
 
Hamburg, 14. Februar 2008 – Im Urlaub Gutes tun: Wer nicht nur am Strand 
liegen und sich von der Sonne verwöhnen lassen möchte, kann seinen Ferien 
auch einen tieferen Sinn geben. Die aktuelle Ausgabe von GEO SAISON, die 
ab sofort im Handel erhältlich ist, präsentiert 20 Möglichkeiten, wie man sich in 
Forschung, Umweltschutz oder bei Sozialprojekten engagieren und gleichzeitig 
unvergessliche Erfahrungen sammeln kann.  
 
Die Organisation "Service Civil International" (SCI) vermittelt Freiwillige in die 
ganze Welt und ist eine der ältesten Friedens- und Freiwilligenorganisationen. 
Sie ist in 90 Ländern aktiv, will Hilfe leisten und den kulturellen Austausch för-
dern. So werden die Freiwilligen beispielsweise zur Reisernte, zum Englischun-
terricht oder zum Bau eines Museums in Thailand eingesetzt. Das Mindestalter 
für Auslandseinsätze mit SCI ist 18 Jahre; Vorkenntnisse sind nicht nötig. Die 
Anreise zahlen die Teilnehmer selbst; eine Vermittlung nach Asien, Afrika, La-
teinamerika und Nahost kostet 300 Euro. Die meisten Teilnehmer bleiben in der 
Regel zwei Wochen im Workcamp. 
 
Rund 1.000 Workcamps mit 12.000 Teilnehmern hat die Internationale Begeg-
nung in Gemeinschaftsdiensten e.V. (IGB) seit ihrer Gründung 1965 organisiert. 
Bau- und Restaurationsmaßnahmen, Umweltprojekte, archäologische Arbeiten, 
Festivalorganisation, Seniorencamps und ein Teenager-Programm für Jugend-
liche zwischen 15 und 17 Jahren bietet die IGB in ihrem Angebot. Die Vermitt-
lungskosten betragen 120 Euro pro Person; in ärmeren Ländern fallen zusätz-
lich 120 - 200 Euro für Unterkunft und Verpflegung an. Die Anreise erfolgt auf 
eigene Kosten. 
 
Unterstützung ist auch an vielen Ausgrabungsstätten im In- und Ausland will-
kommen. So gibt es in Deutschland das 2004 initiierte Projekt des Landkreises 
Landshut "Abenteuer Archäologie". Hintergrund: Beim Bauen von Umgehungs-
straßen und Wohnhäusern werden immer wieder Zeugnisse der Vergangenheit 
aufgedeckt: Keramik, Feuerstellen, Holzpfosten oder Hügelgräber. Die staatli-
chen Ressourcen sind knapp, deshalb treffen sich jedes Jahr im Juli und Au-
gust etwa 50 Hobbyarchäologen, um die wichtigsten Funde zu sichern. Die 
Freiwilligen graben sich in Gruppen von bis zu 16 Teilnehmern unter Anleitung 
eines Archäologen durch das Erdreich. Sechs Tage Übernachtung mit Frühs-
tück, Verpflegung bei der Arbeit, Versicherung, vier Exkursionen zu archäologi-
schen Fundstätten, Museen und Biergärten sowie eine Stadtführung in Lands-
hut kosten ab 860 Euro pro Person. Gearbeitet wird an fünf Tagen von 8 - 13 
Uhr. 
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Weitere Themen im Heft: 
 
• Italien für Entdecker: Von den Alpen bis Apulien – Ferien in einem schö-

nen unbekannten Land 
• Brooklyn: Das andere New York 
• Gewusst wo: Das große Preisrätsel von GEO SAISON 
• Das Glück wohnt am Niederrhein: Zu Besuch bei Künstlern, Bauern und  

Mäzenen 
• Kurzreisen: Auf dem Pferdewagen durch die Haute-Saône  
• Lesotho: Pferdetrekking durch die fantastische Bergwelt im Süden  

Afrikas 
• Heft im Heft: Neue Wege gehen in Österreich 
 
 
Das aktuelle GEO SAISON hat einen Umfang von 140 Seiten, kostet 4,80 Euro 
und ist ab sofort im Handel erhältlich. 
 
Unter www.geo.de/presse-download finden Sie das aktuelle Heftcover 
zum Download. 
 
 
Für Rückfragen: 
Maike Pelikan 
GEO Marktkommunikation 
Tel.: 040/3703-2157 
Fax: 040/3703-5683 
E-Mail: pelikan.maike@geo.de 
GEO im Internet: www.GEO.de 


